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Sitzung vom: 26.08.2019 
 

Ort: 
 

HPE Königsmark des Diakoniewerkes Osterburg e.V. 
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39606 Osterburg, OT Königsmark 

Teilnehmer: Siehe Teilnehmerliste im Anhang 

 
Protokollant: 

 
Thomas Annabring 

 
Tagesordnung: 
 
 
 
 

 
                  Begrüßung durch Herrn Schreiber 
   
 Themen:   EUTB 
                  Bereits in den vergangenen Sitzungen wurde der  
                  Wunsch geäußert einen Vertreter der EUTB in Stendal  
                  zu einer Sitzung des Arbeitskreises einzuladen. Herr  
                  Schreiber nimmt Kontakt auf. 
 
                   Rahmenvertrag 
                  Der neue Rahmenvertrag zwischen Leistungsträger  
                  und Vertretern der Leistungserbringerseite ist am  
                  14.08.2019 unterzeichnet worden. Wobei es zu  
                  einzelnen Punkten und Anlagen noch Ergänzungen  
                  bzw. Verhandlungen geben wird. 
                  Herr Schreiber stellt das Vertragswerk und seinen  
                  Werdegang kurz vor. 
                  Das Vertragswerk kann über die jeweiligen  
                  Dachverbände auch abgefordert werden. 
                  Einige Anlagen werden derzeit in verschiedenen  
                  Projektgruppen noch bearbeitet und sind im  
                  Vertragswerk noch nicht mit Inhalten hinterlegt. 
                  Es ist eine Übergangsregelung getroffen worden, wo  
                  bereits die Trennung der Leistungen der              
                  Grundsicherung von den Leistungen in Betreuung und  
                  Pflege ab dem 01.01.2020 getrennt werden. 
                  Hierzu werden demnächst Schulungen in den  
                  Sozialämtern für Leistungsberechtigte bzw. deren  
                  gesetzliche Vertreter stattfinden. 
                  Kritisch werden von Leistungserbringerseite vor allem  
                  im Rahmenvertrag verankerte Personalrichtwerte  
                  gesehen, die in einigen Bereichen eine  
                  Personalreduzierung im Vergleich zu den bisher  
                  vereinbarten Personalschlüssseln bedeuten könnten.   
                  Diskutiert wurden auch eventuelle Probleme, die sich  
                  für die Leistungserbringer aus der geänderten WTG  
                  Personalverordnung ergeben könnten. Zum einen  
                  herrscht Fachkräftemangel, zum anderen könnten  
                  durch die Heimaufsicht auf der Basis der  
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                   Personalverordnung Forderungen aufgemacht  
                   werden, die durch die Personalrichtwerte zunächst  
                   mal nicht auskömmlich finanziert würden. Eine  
                   Regelung hierzu steht noch aus.  
                   Den Gesamtplanverfahren als Grundlage für die  
                   Hilfebedarfsfeststellung wird auch in Zukunft eine  
                   große Bedeutung zukommen. Bedarfe sollen auf der  
                   Basis eines ICF basierten Erhebungsinstrumentes  
                   erhoben werden. Der Leistungsberechtigte steht hier  
                   im Mittelpunkt. Den Leistungserbringern kommt  
                   zukünftig allenfalls eine beratende Funktion zu.   
                   Die konkrete Ausgestaltung des  
                   Erhebungsinstrumentes, kurz ELSA für Elbe – Saale –  
                   Manual steht derzeit noch aus. 
 
                  Namensänderung des Facharbeitskreises 
                  Vorschlag: „Facharbeitskreis für Menschen mit  
                                      geistigen Beeinträchtigungen“ 
                   Herr Schreiber nimmt den Vorschlag mit in den    
                   Vorstand. 
 
                   Mitgliederversammlung: 
                   Am 20.11.2019 findet die Jahreshauptversammlung  
                   der PSAG des Landkreises Stendal statt. Es wird im  
                   inhaltlichen Teil einige Workshops zu spezifischen  
                   Themen geben. Einladung und Programm kommen  
                   über den Verteiler. 
 
                   Projektvorstellung durch Frau Claus,  
                   Chaussehaus Hassel gGmbH 
                    Die Chausseehaus Hassel gGmbH hat einen Laden  
                    für Waren des täglichen Bedarfs ( Kleidung,  
                    Haushaltwaren, Kleinmöbel usw.) eröffnet. Die Waren  
                    werden dort gereinigt und aufbereitet und bedürftigen  
                    Nutzern angeboten. Diese können gegen eine  
                    Gebühr von fünf Euro Mitglied werden, müssen ihre  
                    Bedürftigkeit per Leistungsbescheid o.ä. nachweisen  
                    und erhalten dann einen Nutzerausweis. Der Laden  
                    ist zunächst einmal in der Woche geöffnet. Frau  
                    Claus schickt über Frau Papproth einen Projektflyer. 
 
                     Termine 
                     18.11.2019 nächster Facharbeitskreis in                 
                      Uchtspringe 
                      20.11.2019 PSAG Jahreshauptversammlung                   
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